
Wir können helfen
Aufhören mit dem Konsum 
eines Suchtmittels ist für 
Abhängige sehr mühevoll, 
langwierig und von Rückfällen 

Unsere Adressen Stark für andereSie wollen aufhören

Beratungsstelle Kamen
Kampstraße 22
59174 Kamen
Telefon: (02307) 94743-295
Telefax: (02307) 94743-25
suchtberatung-kamen@
diakonie-ruhr-hellweg.de

Beratungszeiten:
Di.: 10-12.30 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr
und nach Vereinbarung

weitere Beratungsstellen
der Diakonie Ruhr-Hellweg:

Beratungsstelle Lippstadt
Brüderstraße 13
59555 Lippstadt
Telefon: (02941) 55 03
Telefax: (02941) 55 97
suchtberatung-lippstadt@
diakonie-ruhr-hellweg.de 

Beratungsstelle Soest
Nöttentor 2
59494 Soest
Telefon: (02921) 3620-300
Telefax: (02921) 3620-309
suchtberatung-soest@
diakonie-ruhr-hellweg.de
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Beratungsstelle
für Suchtgefährdete
und Abhängige

Beratungsstelle Warstein
Hauptstraße 7
59581 Warstein
Telefon: (02902) 1714
Telefax: (02902) 58825
suchtberatung-warstein@
diakonie-ruhr-hellweg.de

Beratungsstelle Werl
Neuer Markt 15
59457 Werl
Telefon: (02922) 3353
Telefax: (02922) 1604
suchtberatung-werl@
diakonie-ruhr-hellweg.de 

Allgemeine Informationen:

Diakonie Ruhr-Hellweg
Clemens-August-Straße 10
59821 Arnsberg
Telefon: 02931 78633-0
Telefax:  02931 78633-19
info@diakonie-ruhr-hellweg.de
www.diakonie-ruhr-hellweg.de

gekennzeichnet. Gleiches gilt für nicht-
stoffgebundene Süchte wie Magersucht, 
Esssucht, und / oder Bulimie. 

Zumal zu der Sucht oder Abhängigkeit 
viele weitere Probleme hinzukommen: 
eine angeschlagene Gesundheit, Ärger 
in der Partnerhaft, Familie oder im 
Freundeskreis; Führerschein weg, Stress 
im Job, weil der Arbeitgeber die Fahne, 
Fehlzeiten oder die geringe Arbeitslei-
stung nicht mehr duldet, ganz zu schwei-
gen von den zunehmenden finanziellen 
Problemen. 

Die eigene und / oder familiäre Exi-
stenz ist ernsthaft gefährdet. In dieser 
schwierigen Lebenssituation ist ein Halt 
lebenswichtig.
Wir sind ein solcher Halt.

Bitte vereinbaren Sie mit uns 
vor einem Beratungsgespräch 
einen Termin.

Alkohol, illegale Drogen, 
Medikamente, Glücksspiel 
oder Essstörungen können 

in die Sucht führen – wir 
begleiten Sie wieder heraus.



Vom Suchtmittelmissbrauch 
bis zur Abhängigkeit dauert es 
häufig viele Jahre. Erst will man 
es nicht so recht wahrhaben, 
was da passiert. Und doch spürt 
jeder – der Abhängige und die 
Angehörigen –, wie das Leben 
zum Überlebenskampf wird. Die 
Abhängigkeit des Einzelnen wird 
immer mehr zur Familienkrank-
heit.

Unser AngebotEin starker Halt

Jeder, der den Wunscht hat, ohne Al-
kohol, Medikamente oder Essstörungen 
zu leben, kann zu uns kommen. Wir 
unterstützen, helfen und begleiten auf 
dem schweren Weg zur Abstinenz. Auch 
Angehörige, Freunde, Vorgesetzte oder 
andere Interessierte können sich bei uns 
informieren und beraten lassen.

Sie können sicher sein
In unseren Beratungsstellen für Suchtge-
fährdete und Abhängige stehen Ihnen 
Fachleute zur Seite, die Ihnen helfen, 
Ihren Weg aus der Abhängigkeit zu 
finden. Jede Beratung, Betreuung und 
Behandlung erfolgt unter strengster 
Verschwiegenheit und ist kostenfrei. 
Die Kosten für eine weiterführende 
Behandlung übernimmt in der Regel 
der Rentenversicherungsträger oder die 
Krankenkasse. 
Für weitere Informationen nehmen Sie 
bitte Kontakt zu unseren Beratungsstel-
len auf.

Zusammenarbeit mit den 
Suchtselbsthilfegruppen im 
Kreis
Beratung von Betroffenen, 
Angehörigen und Vor-
gesetzten, Freunden und 
Interessierten
Gesprächsangebote für 
alkoholauffällig gewordene 
Kraftfahrer
Motivationsgruppe Alko-
holkranker
Angehörigengruppe in 
14-tägigem Rhythmus

Wir bieten Ihnen verschiedene 
Möglichkeiten der Hilfe an:

Sprechstunden und Kurzberatung 
sowie ambulante Betreuung
ambulante Behandlung in Form von 
Einzel-, Paar-, Familien- und Grup-
pensitzungen
Vermittlung zur Entgiftung und in 
Entwöhnungsbehandlung und Be-
treutes Wohnen Suchtkranker
Hausbesuche, Krisenintervention, 
Krankenhausbesuche
Nachsorge in Form von Einzel-, Paar-, 
Familien- und Gruppensitzungen

Worauf warten Sie 
noch – rufen Sie uns 

einfach an

Gemeinsam finden wir 
einen Weg aus der Sucht


